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ERASMUS-ERFAHRUNGSBERICHT 
 
 
 

 
Name:  Anonym 
 
Studienrichtung: 
Landschaftsplanung und Landschaftsarchitektur 
 

 
Gastuniversität: Universitá di Genova 
 
Studienjahr: SoSe 2025 
 
Aufenthaltsdauer: von  März  bis  Juli 
                      
 

 
Veröffentlichung des Berichts 
 
Ich willige ein, dass der vorliegende Erfahrungsbericht inklusive der oben angegebenen Daten 
(Studienrichtung, Gastuniversität, Studienjahr, Aufenthaltsdauer) auf der Website von BOKU-
International Relations zum Zwecke des Informationsaustausches in Bezug auf den 
Studienaufenthalt veröffentlicht, sodass sich künftige interessierte Outgoings über Ihre 
Erfahrungen an der Gastinstitution informieren können.  
ja nein 

 
 
Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für 
die Zukunft widerrufen werden. Ein etwaiger Widerruf kann jederzeit per E-Mail an 
erasmus@boku.ac.at erklärt werden. 
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Ich war vor dem Erasmusaufenthalt noch nie In Genua, war von der Stadt aber sehr positiv 
überrascht. Ich finde die Stadt ist etwas unterbewertet und es stimmt zwar, dass sie etwas alt 
und nicht gut in Schuss und etwas dreckig ist, habe das jedoch sehr sympathisch gefunden! 
Ich fand vor allem die engen Gassen, die netten Lokale, die Küche und die Nähe zum Meer 
einfach schön. Es gibt eine ESN-Gruppe in Genua die Events für Erasmus-Studierende 
veranstaltet, über Instagram kann man die Whatsappgruppe finden und anfragen.  

 
Unsere Unterkunft, eine WG, haben wir über die Internetseite Idealista gefunden. Eine 
Freundin, die auch an der Boku studiert, hat den Vermieter auf der Website angeschrieben, 
wir hatten einen Videocall und dann haben wir eigentlich recht schnell zwei Zimmer 
bekommen. Es gibt auch Facebookseiten für Wohnungssuche und in der ESN-
Whatsappgruppe von Genua posten sie auch manchmal freie Zimmer.  

 
Unsere Miete war mit 450€ warm so im Mittelfeld, ich denke Mietkosten für Genua liegen ca. 
zwischen 300-550€. Lebensmittel sind billiger als in Wien, da habe ich auf jeden Fall weniger 
ausgegeben, wieviel genau weiß ich nicht. 
 
Es gibt von der ESN-Gruppe aus eine Welcome-Week, war aber nicht so wie an der Boku 
sondern ein paar Events, die sie organisiert haben, kommt glaub ich ganz drauf an wie die 
Leute Lust draufhaben, das zu organisieren. 

 
Die Fakultät für Architektur der Gastuniversität hat mir gut gefallen, das Gebäude ist mitten in 
der Stadt in einem alten Kloster und ist gut zu erreichen. Organisation war recht gut und das 
Personal sehr hilfsbereit. Leider ist die Ausstattung der Universität nicht so gut, es gibt z.B. 
keinen EDV-Raum an dem man Computer mit Software zur Verfügung hat. Es gibt zwar das 
Digital-Lab, jedoch sind die Computer dort nicht so gut bzw. haben nur wenige verfügbare 
Programme. Dafür gibt es Lasercutter, 3D-Drucker und Plotter (billiger als auf der Boku) man 
muss aber für diese Leistungen einen Termin über das Online-Portal machen und am Ende 
des Semesters kann es dort ein großer Andrang sein, deshalb in Voraus vormerken!  
Ganz in der Nähe der Uni gibt es das Kulturzentrum Giardini-Luzzati, wo es sehr schön war 
nach den Kursen zu entspannen. 
 
Ich hatte einen Kurs auf Englisch und sonst alle Kurse auf Italienisch. Ich habe insgesamt 24 
Ects gemacht, die Kurse sind die folgenden: 

 
ARCHITETTURA DEL PAESAGGIO CONTEMPORANEA 
Hat sich wie das Landschaftsarchitektur 2 Bachelorprojekt angefühlt, nur mit etwas 
schlechterem Feedback und weniger Struktur. Die Vortragende hat jede Einheit einen 
theoretischen Input gegeben und danach jeder Gruppe Feedback zum Projekt gegeben 
(Neugestaltung der Universitätsterrasse). Wenig Aufwand aber nicht das Spannendste. 

 
COASTAL DESIGN AND OTHERS EXTREME ENVIRONMENTS 
Ein Kurs an der Architekturfakultät, und war mit Abstand der interessanteste Kurs, den ich 
belegt habe, aber auch der aufwendigste. Der Aufwand war bei keinem anderen Kurs so 
hoch und dafür gab es nur 4 Ects, aber dafür habe ich viel gelernt. 

 
DISEGNO E RAPPRESENTAZIONE DEL PAESAGGIO 
Ein Kurs in dem man mehrere Exkursionen zu Gartenanlagen macht und diese Zeichnet, 
Abgabe ist ein Portfolio der Zeichnungen, sehr entspannter Kurs und die Vortragende war 
sehr nett. 
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Italian Language 
Habe den B2 Kurs absolviert, die Vortragende hat ihre Sache sehr gut gemacht und ich hatte 
das Gefühl, dass ich viel gelernt habe. 

 
STORIA DEL GIARDINO E DEL PAESAGGIO 
Ähnlich wie Geschichte der Landschaftsarchitektur. Recht interessante Vorlesung, die 
Prüfung war schriftlich und mündlich, die Professoren waren sehr kulant mit den Erasmus-
Studierenden. 
 
Insgesamt würde ich ein Erasmus Semester in Genua sehr empfehlen. Vor allem im Sommer, 
da man da das Meer genießen kann. Zudem kann man mit dem Zug sehr einfach die 
ligurische Küste erkunden, was wirklich schön war! 


